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Hie neue Kriegsanleihe
Vorkeilhafte Einzahlungsbedingungen

wann iſt die gezeichnete Kriegsanleihe zu bezahlen Auf
ſe Frage hat die von uns veröffentlichte Zeichnungsauffor

d ng bereits Auskunft gegeben Es dürfte indes von Jn
dere ſein zu zeigen wie ſehr bei den feſtgeſetzten Zahlungs
Lrninen auf die Intereſſen und Wünſche des Zeichners Bedacht
enommen iſt

Zunächſt ſollen alle die die ſchon jetzt über flüſſige Mittel
erſügen oder bis zum Ablauf des Mongts September die er

ſorderlichen Gelder flüſſig machen und ſofork in den Genuß der
hohen Zinſen treten wollen bereits am 30 September die Mög
chteit haben Vollzahlung zu leiſten Jn dieſem Falle würde
emand der z B 1600 Mk 5 prozentige Reichsanleihe gezeichnet
hat die Zinſen für die Zeit vom 1 Oktober 1916 bis zum 31
März 1917 ſofort mit 22 Prozent vergütet erhalten alſo nur
980 Mk abzüglich 25 Mk 955 Mk für Schuldbuchzeichnungen

953 Mk aufzubringen haben Wer im September noch keine
M hfreien Mittel hat wohl aber alsbald nach dem Vierteljahres

wechſel Geld einnimmt iſt in der Lage an jedem beliebigen
Tage ſein Geld zinstragend anzulegen d h zur Einzahlung auf
die Kriegsanleihe zu benutzen Erſter Pflichtzahlungstermin
für die Zeichnungen bei der Poſt gelten beſondere Beſtimmungen
iſt der 18 Oktober an dieſem Tage müſſen 30 Prozent des

dem Zeichner zugeteilten Betrages an Kriegsanleihe bezahlt
werden wobei Vorausſetzung iſt daß die Summe des fällig ge
wordenen Teilbetrages wenigſtens 100 Mk ergibt Infolge
dieſes Vorbehalts beginnt bei ganz kleinen Zeichnungen die Ein
zahlungspflicht nicht ſchon am 18 Oktober ſondern an einem der
ſpäteren Termine die folgendermaßen feſtgeſetzt ſind 20 Pro
zent des zugeteilten Betrages am 24 Rovember dieſes Jahres
25 Prozent am 9 Januar 1917 und 25 Prozent am 6 Februar
1917 Hat jemand z B 100 Mk Kriegsanleihe gezeichnet und
zugeteilt erhalten ſo find dieſe 100 Mk am 6 Februar 1917 zu
bezahlen Bei einer Zeichnung auf 200 Mk Kriegsanleihe ſind
je 100 Mk am 24 November 1916 und am 6 Februar 1917 zu
bezahlen Bei einer Zeichnung auf 300 Mk Kriegsanleihe ſind
zu bezahlen 100 Mk am 24 November dieſes Jahres 100 Mk
am 9 Januar und 100 Mk am 6 Februar nächſten Jahres
Wer hingegen z B 2000 Mk Kriegsanleihe zugeteilt erhalten
hat muß 600 Mk Kriegsanleihe am 18 Oktober 400 Mk am
24 November und je 500 Mk Kriegsanleihe am 9 Januar und
z Februar nächſten Jahres bezahlen

Bemerkenswert iſt daß der Monat Dezember überhaupt
keinen Pflichtzahlungskermin enthält und zwar mit Rückſicht
darauf daß der Jahreswechſel an und für ſich bei vielen Zeich
nern die Bereitſtellung größerer Mittel erforderlich zu mächen
pflegt

Ebenſo wie ſchon vor dem erſten Pflichtzahlungstermin dieVoll
zahlung geleiſtet werden kann iſt es zuläſſig Teilzahlungen vor dem
Pflichtzahlungstermin vorzunehmen jedoch immer nur in run
den durch 100 teilbaren Bekrägen des Nennwertes der Anleihe
Bei ſämtlichen Einzahlungen auf die 5 prozentige Reichsanleihe
werden wie ſchon oben erwähnt 5 Prozent Stückzinſen vom
Zahlungstage früheſtens vom 30 September 1916 ab zugun
ſten des Zeichners verrechnet Das erklärt ſich daraus daß der
ginſenlauf der 5 prozentigen Reichsanleihe erſt am 1 April 1917
deginnt während der Zeichner Anſpruch darauf hat ſofort in
den Genuß der Zinſen zu treten Bei den neuen Reichsſchatz
anweiſungen beginnt der Zinſenlauf am 1 Januar 1917 Hier
kommt infolgedeſſen eine Vergütung von Stückzinſen und zwar
in Höhe von 4 Prozent zugunſten des Zeichners nur bei den
bis zum 30 Dezember 1916 geleiſteten Zahlungen in Betracht

Beſondere Bedingungen gelten für die Einzahlungen auf
Zeichnungen die bei den Poſtanſtalten erfolgen Hier kann die
Vollzahlung zwar auch ſchon am 30 September vorgenommen
werden ſie muß jedoch am 18 Oktober geleiſtet ſein Teilzah
rungen ſind nicht zuläſſig Für jede 100 Mk 5 progentige Reichs
inleihe Zeichnungen auf Schatzanweiſungen werden bei der
Poſt nicht angenommen müſſen falls die Zahlung am 39 Sep
tember erfolgt 95,50 Mk bezahlt werden und falls die Zahlung
am 48 Oktober erfolgt 95,75 Mk Der an ſich ſchon während
des Krieges ſtark vergrößerte und erſchwerte Betrieb bei den
Poſtanſtalten macht es unmöglich die Arbeit bei der Poſt dadurch
weſentlich zu ſteigern daß dort auch noch nach dem 18 Oktober
Einzahlungen angenommen werden können Davon durfte um
ſo eher abgeſehen werden als es ja eine ſehr große Anzahl von
Zeichnungsſtellen Banken Sparkaſſen Verſicherungsgeſellſchaf
en Kreditgenoſſenſchaften im Reiche gibt bei denen von dem
Recht der Teilzahlung ſeitens des Zeichners Gebrauch gemacht
verden kann

Wer über irgend eine Frage die mit der Kriegsanleihe zu
ammenhängt im Zweifel iſt wird an allen Stellen an denen

e werden kann bereitwilligſt Auskunft erhalten Jeden
alls ſollte niemand etwa aus dem Grunde weil er ſich über
einen oder den anderen Punkt nicht im Klaren iſt von der Be
keiligung an der Kriegsanleihe abſehen Es iſt die Pflicht eines
eden Deutſchen an dem Erfolge der Zeichnung auf die 5 Kiriegs
enleihe nach beſten Kräften mitzuwirken

B e äHalle un Umgebung
Halle den 11 September 1916

Die Verſorgung mit Winterkartoffeln
iſt eine Frage an die weite Bevölkerungskreiſe mit einiger
Bangigkeit denken An maßgebender Stelle terlt man indes
die Bedenken nicht ſondern man iſt der Ueberzeugung daß
ſich die Sache für Halle gut wird regeln laſſen Auf Grund
einer Auskunft an zuſtändiger Stelle läßt ſich folgendes ſagen
Wieviel Kopfſchmerzen hat es da ſchon mit Rückſicht auf die

von unſerem Magiſtrat veranſtaltete Rund tage am
1 September gegeben Die einen haben zur Vorſicht
gar nichts beſtellt indem ſie meinten wenn ſie nicht genau
wüßten welche Sorte ſie erhielten dann könnten ſie ſich auch
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nicht binden die anderen haben wenigſtens einſtweilen
einige Zentner beſtellt um fürs erſte eine Probe zu machen
Die letzten haben wirklich ihren ganzen Winterbedarf in
Auftrag gegeben Viele aber haben auf dem Rundfrage
zettel nur ihren Namen ja dieſen ſogar bisweilen kaum
leſerlich verzeichnet Jedenfalls iſt unſer Magiſtrat zu dem
Entſchluſſe gekommen das Ergebnis der Rundfrage vom
1 September nicht als ein endgültiges ſondern nur als eine
Art von Voranſchlag zu betrachten derart daß Nach
beſtellungen bei den Händlern durch deren Vermittlung die
Kartoffeln an die Haushalte abgegeben werden erfolgen
können Bedeutet ſchon das für ungezählte Mitbürger eine
große Erleichterung in allerlei Aeberlegungsqualen ſo wird
es ſie noch mehr freuen zu hören daß die Erzeuger nicht nur
verpflichtet find nur wirklich gute Kartoffeln nach Halle zu
liefern ſondern daß auch jeder Eiſenbahnwaggon
Kartoffeln gleichbeiſeiner Ankunft aufdem
hieſigen Güterbahnhofe durch mehrere an
erkannte Sachverſtändigegenauaufdtie Güte
ſeines Jnhaltes geprüft werden wird ſo daß alſo
die Verbraucher jede unter Kriegsverhältniſſen durchführ
bare Sicherheit haben Da ferner jeder Waggon etwa vier
Wagenladungen Kartoffeln in ſich birgt und der koſtbare
Jnhalt ſelbſtverſtändlich in dieſer Form den weiterliefernden
Geſchäften zugeht darf der einzelne Haushalt erſt recht an
nehmen daß er nur Kartoffeln einer Sorte ſtatt wie manche
befürchteten von ſoundſoviel Sorten durcheinander erhält
Denn wie ſchon der Erzeuger die Sorte genau angeben mußte
ſo wird es im Jntereſſe des Ueberbringers liegen den Emp
fänger zufrieden zu ſtellen ſchon mit Rückſicht darauf daß
man in ſpäteren Friedenszeiten ſeine Kartoffeln nur von
dem Geſchäfte beziehen wird das ſich in Kriegszeiten be
währt hat

Weiter wird das Thema
Obſtverſorgung

jetzt eifrig von unſeren Hausfrauen erörtert Jn dieſer Frage
iſt der Standpunkt an maßgebender Stelle folgender Für
Pflaumen haben wir Höchſtpreiſe aber das Publikum möchte
ſolche auch für Aepfel und Virnen feſtgeſetzt ſehen Da ſei ihm
zur Beruhigung mitgeteilt daß unſer Magiſtrat im Begriffe
iſt darüber die Entſcheidung im Jntereſſe der weiteſten
Kreiſe zu fällen mit anderen Worten daß er auch für dieſe
Obſtarten Preiſe feſtſetzen wird die dem Verkäufer zwar
einen angemeſſenen Nutzen gewähren aber auch gleichzeitig
dem Käufer als Verbraucher gute Ware für einen erſchwing
lichen Gegenwert ſichern So ſchnell wie die Verbraucher es
möchten Hat ſich namentlich bei den Aepfeln die Preisfrage
nicht regeln laſſen weil ſie komplizierter iſt als die meiſten

denken
Schließlich ſeien noch die Ausführungen wiedergegeben

von denen ſich unſer halliſches Ernährungsamt inſonderheit
der Magiſtrat bei ſeiner

Milchpreispolitik
hat leiten laſſen Gegenüber der Kritik aus der Bürgerſchaft

wird folgendermaßen argumentiert
Wenn ſich manche über die Erhöhung des Preiſes für

das Liter Voll milch von 28 auf 32 Pfg aufgeregt haben
ls ſei dieſe Maßnahme ungerechtfertigt dann haben ſie
anz vergeſſen daß infolge der Futterknappheit des ver

gangenen Jahres ſowie infolge der großen Anforderungen
er Heeresverwaltung die Zahl unſerer Milchkühe und damit
er Milchertrag überhaupt eine bedeutende Verminderung

erfahren hat Während nämlich der Stadt Halle a S in
riedenszeiten täglich im Durchſchnitt 44000
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2 twa 22 009 Liter alſo auf die Hälfte herabgeſunken Um
wieviel ſich demnach die Einnahmen der Milchwirtſchafter
vermindert haben kann ſich jeder leicht an den Fingern ab
zählen Heißſporne werden nun verlangen daß die Milch

wirtkſchaften einfach mehr Kühe einſtellen ſollen Dem ſtehen
aber an vielen Fällen die ungewöhnlich hohen Preiſe der

Milchkühe entgegen Iſt es doch keine Seltenheit daß für
eine erſtklaſſige Milchkuh 1700 Mk verlangt und bezahlt
werden Selbſtverſtändlich will eine ſolche Summe erſt
wieder herausgewirtſchaftet ſein zumal wenn der Milch
wirtſchafter wie das häufig der Fall iſt nur eine ſogenannte
Abmelkwirtſchaft beſitzt d h ſoundſoviel Kühe im Stalle hat
ohne etne entſprechende große landwirtſchaftliche Beſitzung
aus deren Erträgniſſen er etwaige Ausfälle der Milchwirt
ſchaft decken könnte Jm Anſchluß daran ſei noch betont daß
derartige Abmelkwirtſchaften als Lieferanten für die Stadt
Halle einfach unentbehrlich ſind weil die anderen Milchver
ſorger nicht hinreichen würden um das nötige Maß für
nſere ſo große Bevölkerung zu ſchaffen All dieſen Erwä

gungen hat ſich unſer Magiſtrat auf die Vorſtellung der Ver
einigung der Milchlieferanten nicht entziehen können zumal
ſich aus der Summe der obenangeführten ſowie aus noch
einigen hier nicht näher zu erörternden fachlandwirtſchaft
lichen Gründen ergab daß die Abmelkwirtſchäften tatſächlich
beim Fortbeſtehen des Milchpreiſes von 28 Pfg infolge
drohender Anterbilanz lieber alsbald ihren Betrieb ſchließen
als weiter der halliſchen Bevölkerung Milch liefern würden
Eine Milchnot die wir bisher nicht gekannt haben würde
alſo eingetreten ſein Niemand wird bezweifeln daß der
Magiſtrat einem derartigen Mißſtande vorzubeugen ſich ver
pflichtet fühlen mußte und deshalb wird auch jeder einſich
tige Mitbürger es billigen daß der Magiſtrat nach langen
Erwägungen ſchließlich ſchweren Herzens dem neuen Milch
preis in Höhe von 32 Pfg für das Liter Vollmilch ſeine Zu
ſtimmuung gah
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Liter Milch zugeführt wurden iſt dieſes Maß jetzt auf
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Soweit die Darlegungen auf Grund offiziöſer Mittei
lungen Sie werden in manchen Einzelheiten nicht jede
Kritik zum Schweigen bringen können aber anderſeits wird
jeder daraus die Ueberzeugung gewinnen daß unſer Magi
ſtrat ernſtlich bemüht iſt die widerſtrebenden Jntereſſen nach
Möglichkeit gerecht gegeneinander abzuwägen und die Ver
ſorgung mit Kartoffeln Milch und Obſt ſicherzuſtellen

Bekanntmachung

Am Dienstag den 12 September 1916 wird auf dem ſtädti
ſchen Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlachthofe wieder
Margarine verkauft und zwar

vormittags von 12 Ahr auf die Rummern 6000
nachmittags von 6 Uhr auf die Nummern 6001 12 000

der neuen Lebensmittelſcheine Auf den Kopf eines Haushalts
entfällt 28 Pfund

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Der Preis beträgt für das Pfund 2 Mark
Halle am 11 September 1916 Der Magiſtrat

Teigwaren und Graupen
Bekanntmachung

Auf Grund des S 12 der Bundesratsverordnung vong 25 Sep
tember 4 November 1915 wird der Verkauf der Teigwaren
Rudeln und von Graupen wie folgt geregelt

ten nächſte Verkauf für dieſe Waren beginnt am 12 Sep
er

Für jede Perſon eines Haushaltes kann 4 Pfund Nudeln
und Pfund Graupen verabfolgt werden

Der Verkauf findet in den bisherigen Verkaufsſtellen Kolo
nialwaren und Lebensmittelhandlungen gegen Vorzeigung des
Lebensmittelſcheines ſtatt

Die Käufer ſind verpflichtet die beim Verkäufer vorhandenen
billigeren oder teueren Teigwaren im Verhältnis zur Geſamt
menge ihres Einkaufs anzunehmen

Die Verkäufer haben gemäß der Verordnung des Magiſtrats
vom 28 Juni 1916 die entnommenen Mengen und das Datum
in den Lebensmittelſchein mit Tinte oder Tintenſtift einzutragen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach S 17
der Verordnung vom 25 September 4 November 1915

Halle am 11 September 1916 Der Magiſtrat

Weißkoßl Mohrrüben Zwiebelu
Bekanntmachung

Auf dem ſtädtiſchen Markt in der Talamtſchule ſind in größerer
Menge eingetroffen

Weißkohl Mohrrüben und Zwiebeln und findet der Verkauf
von morgen Dienstag an ſtatt Der Preis beträgt für

Weißkohl 2 Pfund 15 Pfg zMohrrüben 1 Pfund 12 Pfs
Zwiebeln 2 Pfund 25 Pfg

Bei dem billigen Peiſe des Weißkohls empfiehlt es ſich den
ſelben zum Einmachen von Sauerkohl zu verwenden

S alle am 11 September 1916 Der Magiſtrat
Nah

Milchverſorgung
Bekanntmachung

Die Verordnung des Magiſtrats vom 8 September wurde
von vielen Milchhändlern mißverſtändlich dahin gaufge als
ob gemäß dieſer Verordnung der Verkauf von Vollmilch ohne
Milchſchein unzuläſſig wäre Jnfolge ſolcher Auskünfte der Milch
händler entſtand eine ſehr rege Nachfrage nach Milchſcheinen Die
erwähnte Anſchauung iſt aber unzutreffend Die Magiſtrats
verordnung vom 8 September beſtimmt nur einerfetts daß die
jenigen Perſonen welche im Beſitz von Milchſcheinen An
ſpruch haben auf vorzugsweiſe bis 9 Ahr daß daher
bis 9 Ahr Milch nur gegen Bezugsſcheine abgegeben werden
darf anderſeits daß an Perſonen über 14 Jahre nicht mehr als

Liter Vollmilch für den Tag verkauft werden darf Jm übrigen
iſt der Milchhandel frei und kann fortgeführt werden wie bisher

Halle am 11 September 1916 Der Magiſtrat
7

Reichs Gummiſammlung des Roten Kreuzes
Einer Anregung von amtlicher Seite folgend hat das

Zentralkomitee der Deutſchen Vereine vom Roten Kreuz die ihm
angeſchloſſenen Landesvereine aufgefordert in allen Teilen des
Deutſchen Reiches Gummiſammlungen zu veranſtalten um vor
llem an die kleinen Gummimengen heranzukommen wie ſie in
jedem Haushalt vorhanden ſind Binnen kurzem werden alſo die

Vereine vom Roten Kreuz ſoweit das noch nicht geſchehen iſt an
die Bevölkerung herantreten mit der Bitte Altgummi und
Gummiabfälle abzuliefern Eine Ablieferung erfolgt unentgelt
lich jedoch erhält wer Werte von 50 Pf ſpendet zur Erinnerung
eine eiſerne Gedenkmünze Die Vereine verkaufen die geſammelten
Mengen an die amtlich geſtellten Aufkäufer zu den Höchſtpreiſen
Der Geſamtertrag wird den Zwecken des Roten Kreuzes nament
lich der Fürſorge für die verwundeten erkrankten und kries
beſchädigten Heeresangehörigen zugeführt

Jn der Ermittelung von Vermißten
überſchriebenen von uns wiedergegebenen Notis der NRord
deutſchen Allgemeinen Zeitung war bemerkt worden daß An
fragen nach Vermißten nicht an das Zentralkomitee der deutſchen
Vereine vom Roten Kreuz zu richten ſeien da dieſes für die Er
mittelungen von deutſchen Vermißten nach den jetzigen Verein
barungen nicht zuſtändig ſei Dieſe Angabe iſt nach den neueſten
Vereinbarungen dahin zu berichtigen daß die Rachforſchung n
einzelnen deutſchen Vermißten nicht nur den zuſtändigen O
ſationen der Landes und Provinzialvereine des Roten Kreuags
und den Ausſchüſſen für deutſche Kriegsgefangene in un
und Frankfurt a ſondern auch dem Zentralkomitee der
Vereine vom Roten Kreuz Abteilung für Gefangenenfürſorge
ſteht Jnsbeſondere hat letzteres die Verſendung gedruckter
nach London und Paris im Austauſch gegen entſprechende L
der feindlichen Länder übernommen Die Zuſammenſtellung der
Liſten erfolgt auf Grund der von den Vereinen und Aus
an das Zentralkomitee erſtatteten Meldungen die ged
ken werden an die verſchiedenen Gefangenenlager verteilt 1

urch die Gefangenen in die Lage verſetzt über ihre vermißten
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An zu geben Es emnpflehrt ſich daß die Ange
örigen von Vermißten in jedem Falle Anfragen ſtets an
iefürſie ne lokale Stelle vHilfe für Kriegsefangene Deutſche Provinzialverein oder Landesverein vom
oten Kreuz richten welche das Weitere veranlaßt

Vom Jahrmarkt
Der Verkehr zum Jahrmarkt war geſtern bei dem herrlichen

Wetter ſehr ſtark namentlich auch vom Lande her er ſetzte bereits
gegen 2 Uhr nachmittags ein und ſchwoll dann fortgeſetzt an
Zehntauſende drängten ſich in der Budenſtadt Erſt gegen 8 Uhr
nbends flutete der Zudrang ab Die Kaufluſt befriedigte durch
es die Erwartungen der Händler

Auf dem Krammarkte waren errichtet 13 Karuſſells darunter
Dampfkuraſſells 8 Schaubuden 8 Schießbuden 8 Spielbuden
ch wkeln 2 Kaſperletheater 5 Kaffeezelte und 508 Verkaufs

ellen

Wegen Diebſtahls an verſchiedenen geringwertigen Ge
brauchsgegenſtänden wurden 3 Perſonen der Wache zugeführt und
nach Feſtſtellung ihrer Perſonalien wieder entlaſſen

Als gefunden wurden 2 Handtaſchen und 2 Geldtaſchen
mit Jnhalt abgeliefert Bei der Durchſicht des Jnhalts der
einen Handtaſche wurde eine Anzahl geöffneter an
Kriegerfrauen gerichtete Feldpoſtbriefe vor
gefunden Da die Taſche auch eine auf den Namen eines aus
wärts wohnenden Poſtſchaffners ausgeſtellte Ausweiskarte ent
hielt ſo lag der Verdacht nahe daß dieſer die Taſche verloren
ſowie die Briefe unterſchlagen und geöffnet haben mußte Als
er nach dem Fundgegenſtande Nachfrage hielt gab er auf Vor
halt die Anterſchlagung der Briefe zu Er wurde ein
geliefert

An verlorenen Gegenſtänden wurden mehrere Geldtaſchen mit
Geldbeträgen von 20 bis 5 Mark gemeldet

Es wurden 9 verlaufene Kinder eingebracht die ſpäter ihren
Angehörigen ſämtlich wieder zugeſtellt werden konnten

W Q ehaeed

J Konzert
unſerer heimiſchen aus dem Felde beurlaubten

Kapelle des Füſilierregiments Nr 36
Am Sonnabend abend war der wunderſchöne Konzertgarten

der Saalſchloßbrauerei wieder einmal ſo ſtark beſucht
wie ſchon ſeit langer Zeit nicht mehr Viele hunderte von feſtlich
gekleideten und froh geſtimmten Menſchen hatte der linde Spät
ſommerabend herausgelockt die ſich zur Begrüßung der ſo be
liebten aus dem Felde beurlaubten Kapelle des Füſilier Regi
ments Nr 36 dort ein Stelldichein gaben

Das Konzert zu deſſen Verſchönerung die vereinigten Chöre
Männergeſfangverein 1911 und Sang und Klang

unter der Leitung des verdienten Dirigenten Kgl Muſikdirektors
Willy Wurfſchmidt durch mehrere Liedervorträge von denen
beſonders der größeren Kompoſition des verſtorbenen Deſſauer
Hofkapellmeiſters Klughardt Kamerad komm gedacht an mit
wirkte bildete die erſte der Veranſtaltungen zum Beſten des
Hinterbliebenenfonds der 36er
Die Kapelle entledigte ſich unter der ſicheren gut geſchulten
Führung ihres neuernannten Dirigenten Schneider mit
Schwung und Geſchick ihrer muſikaliſchen Aufgaben Aus der
reichhaltigen gut gewählten Vortragsfolge verdienen in erſter
Linie die euphoniſche Wiedergabe der Rienzi Ouvertüre unein
geſchränktes Lob Daneben wurden noch die Fantaſien aus
Lohengrin und Freiſchütz die beiden Heroldtrompeten Soli

letzteres mit Orcheſterbegleitung und zum Schluß die Liſztſche
Rhapſodie vom Publikum mit ſichtbarem Wohlgefallen und äußerſt
lebhaft gezolltem Beifall aufgenommen ü

Das nächſte Konzert findet bekanntlich am kommenden Mitt
woch und zwar nachmittags 332 Uhr in Bad Wittekind ſtatt
und dürfte ſich aller Vorausſicht nach ebenfalls eines glänzenden
Beſuches erfreuen

Reues von der Poſt
Jm Reichspoſtgebiet iſt die Zahl der Poſtſcheckkunden

Ende Auguſt 1916 auf 133 681 geſtiegen Zugang im Monat
Auguſt 4098 Auf den Poſtſcheckrechnungen wurden im Auguſt
gebucht 2662 Millionen Mark Gutſchriften und 2660 Millionen
Mark Laſtſchriften Bargeldlos wurden 3253 Millionen Mark des
Umſatzes beglichen Das Geſamtguthaben der Poſtſcheckkunden be
Zrug im Auguſt durchſchnittlich 344 Millionen Mark Jm Ueber
weiſungsverkehr mit dem Auslande wurden 6,3 Millionen Mark
umgeſetzt

ren

StadtTheater
Siegfried

von Richard Wagner

Spielleitung Leopold Sachſe
Muſikaliſche Leitung Oskar Braun

Direktor Sachſe hat ſich für die Opernſpielzeit große Auf
gaben geſtellt und der Beginn war geſtern vielverſprechendEs iſt allerdings ſchade darum daß die chronologiſche Fot e bei

der Wiedergabe der Ringdramen auch in dieſer Spielzeit durch
brochen iſt Techniſche Gründe mögen beſtimmend geweſen
ſein künſtleriſch iſt jedoch mit der geſtrigen ſehr gut vorbereiteten
Siegfried Aufführung der Beweis dafür erbracht daß unſer
Stadttheater wohl in der Lage iſt mit eigenen Kräften eine
würdige Aufführung des ganzen Rings herauszubringen

In der Jnſzenierung hat Leopold Sachſe mit einfachen
Mitteln eine künſtleriſche Wirkung erzielt Mehr noch als durch
die notwendige Ergänzung des Fundus wie ſie der neue Lind
wurm bot gelang dieſe Wirkung durch die virtuoſe Beleuch
tungstechnik die von dem flackernden Flammen des Schmiede
feuers bis zur wabernden Lohe und dem lichtfrohen Frühlings
wald farbenreiche Stimmungsbilder ſchuf und damit die Dar
ſtellung die ſich Wagnerſchem Geiſte anpaßte kräftig unterſtützte

Oskar Braun hat muſikaliſch wie wir das von ihm von
der verfloſſenen Spielzeit her gewohnt ſind in dem ſehr ſorg
fältig ausgefeilten Orcheſterpart eine gute Charakteriſtik und
ſaubere Technik gegeben Ein lebhafteres Tempo kam dabei
in Ganzen ſeiner Wiedergabe zu e namentlich zeigte ſich das
i der bewegten Szene zwiſchen Alberich und Mime und in der
glutvollen Liebesſzene des letzten Aufzuges Freilich waren auch

Wirkungen nicht ganz zu leugnen da die De keit
er Ausſprache bisweilen darunter litt Jm Ganzen aber war

die muſikaliſche Charakteriſtik belebter und wärmer als früher

und m mit t Farben Hi gute Rarlie Beſetzung der Einzelpartien war eine recht guie Kar
Strätz wurde als Siegfried in der Frühlingsſzene dem lyri
Gehalt der Partie mit gleicher Weiſe Wer wie in dem

eneſang der ußſzene der markigen ſchaft De hielt er ewenen die me le ſo z i

en n man r hat in ſeinem n
r ig von banger Schickſalsahü die tr W talte

den Metallreichtum und und

ie

Weltere Zahlkarten Die Friſt für den Aufbrauch der vor demJ Jntrafttreten des Poſtſcheckgeſees 1 Juli 1914 hergeſtellten

blauen Zahlkarten ſowie der Nachnahmekarten und
Paketkarten mit anhängender Zahlkarte iſt vom Reichs Poſtamt
bis Ende März 1917 verlängert worden

Von jetzt ab können offene l inmagyariſcher Sprache nicht nur nach Oeſterrei T
und den General Gouvernements Belgien Warſchau und Lublin
ſondern auch nach allen nicht feindlichen Ländern ohne Ausnahme
aufgeliefert werden

Eiſernes Kreuz

Der beliebte halliſche Konzertſänger Erich Augspach
der zur Zeit als Unteroffizier eines Feldartillerie Regiments im
Weſten kämpft wurde für beſondere Bravour mit dem EiſernenKreuz ausgezeichnet

Dieſelbe Auszeichnung erhielt Unteroffizier Werner
Brandt vom Feldart Regt 183 Sohn des Buchdruckereibeſitzers
Wilhelm Brandt hier

Die Bierherſtellung
Nach der vom Bundesrat erlaſſenen Verordnung vom 8 Sept

dürfen die Bierbrauereien im September 1916 zur Herſtellung von
Bier außer der für das dritte Kalendervierteljahr 1916 feſtgeſetzten
Malzmenge im voraus bis zu einem Drittel der Malzmenge ver
wenden die ihnen im vierten Kalendervierteljahr 1916 zuſteht

Abſatzregelung für Karpfen und Schleie

Karpfen und Schleie aus Teichwirtſchaften unter drei Hektar
owie aus Wildgewäſſern unterliegen nicht der Abſatzregulierung
urch die Kriegsgeſellſchaft für Teichfiſchverwertung m b H

Jhre Produktion darf daher nicht zu den Syndikatspreiſen ver
kauft werden ſondern unterliegt den Reichshöchſtpreiſen Es hat

aber als wünſchenswert herausgeſtellt ſie ſoweit ihr Abſatz
reiwillig der Kontrolle durch die Kriegsgeſellſchaft unterſtellt

wird gleichfalls zu den Syndikatsbedingungen in den Verkehr zu
bringen Zu dieſem Zwecke iſt eine Verordnung des Präſidenten
des Kriegsernährungsamts ergangen nach der für die mit Ge
nehmigung der Geſellſchaft abgeſetzten Teichfiſche aus Teichwirt
ſchaften unter drei Hektar und aus Wildgewäſſern dieſelben
Preishedingungen maßgebend ſind wie für die übrigen mit Ge
nehmigung der Geſellſchaft abgeſetzten Fiſche

Ebhrenvolle Berufung Dr Hans Jantzen Privat
dogent an der Univerſität Halle iſt vom 1 Oktober 1916 ab
zum ordentlichen Profeſſor der Kunſtgeſchichte in Frei
u i B als Nachfolger von Profeſſor Vöge berufen
worden

Ernennungen Die Regierungsaſſeſſoren Dr Coeſter und
Dr Kieſchke ſind zu Regierungsräten der Fabrikbeſitzer Joh
Rabe zum Handelsrichter der Fabrikbeſitzer und Stadtrat Max
Engelcke und der Direktor Georg Leiſter in Böllberg bei
dem hieſigen Landgericht zu ſtellvertretenden Handelsrichtern er
nannt worden

Dienſtjubiläum Am 10 d Mis beging Herr Kriminal
beamter Friedrich Lühe Zwingerſtraße 12 das Feſt ſeines
25jährigen Dienſtjubiläums als Polizeibeamter der Stadt Halle
Der Jubilar erfreut ſich nicht nur unter ſeinen Amtsgenoſſen
ſondern auch in der Bürgerſchaft infolge ſeines liebenswürdigen
Weſens allgemeiner Wertſchätzung Jn Anerkennung treuer Ver
einskameradſchaft überreichte ihm eine Abordnung der Pereini
gung der hieſigen Polizeibeamten ein ſchönes Ge
ſchenk mit beſten Segenswünſchen
Verein für Naturkunde Am Mittwoch findet 8 Uhr abends

eine Verſammlung im Koburger Hofbräu ſtatt Tagesordnung
1 Vortrag des Herrn Lucas über Entfernungsmeſſungen im
Kriege 2 Mitteilungen 3 Ausgabe der Stuttgarter Schriften

Jn der St Georgenkirche findet am Mittwoch den 13 ds
abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit anſchließender Abendmahls
feier ſtatt die von Herrn Paſtor Dr Vahldieck gehalten wird

Vereitelter Selbſtmordverſuch Heute früh gegen 7 Uhr be
merkten Paſſanten der Eliſabethbrücke in der Nähe der dort liegen
den Kähne eine weibliche Perſon in der Saale treibend die noch
mit den Armen arbeitete und um Hilfe rief Sie wurde durch
Angehörige des Luiſenbades gerettet und in Sicherheit gebracht
Es ſoll ſich um ein in dex Poſtſtraße dienendes Mädchen handeln
das in ſelbſtmörderiſcher Abſicht ins Waſſer geſprungen war Die
Sachen des Mädchens fanden ſich am Ufer vor

Hilflos Jn einer Bedürfnisanſtalt auf der Alten Promenade
wurde ein früherer Hausdiener in hilfloſem Zuſtande aufgefunden
Da er einen geiſtesgeſtörten Eindruck machte wurde er mit dem
ſtädtiſchen Krankenwagen der Klinik zugeführt

ragender Geſangsſchlager und der Erfolg dieſes 3aktigen

Kartoffel und Pflaumendiebe Jn der Nacht zum s
wurden in der Gimritzer Flur s Männer und 2 Fraucgnntag
Kartoffel und Pflaumendiebſtahl betroffen Die Rath bein

feſtgeſtellt en ſindJnfolge Platzens eines Keſſelrohres im Depot der Stad
wurde auf allen Linien eine Betriebsſtörung von etwa 40 tbabn
hervorgerufen Später trat durch den gleichen Umſtand u in
eine einſtündige Störung ein ochmals

Eine geſtohlene Schildkröte Am 22 AuguſtOffizier eine lebende Schildkröte die ein Andenken en nem
einem Schüler geſtoblen und an eine zoologiſche Handlung n
kauft Von dort iſt das Tier an einen unbekannten i2 Aähr
Schüler der weiße Mütze getragen hat weiterverkauft Da de
Beſtohlenen viel an dem Rückkauf des Tieres gelegen iſt werd zder Schüler oder deſſen Eltern erſucht ihre Adreſſe der e 2
polizei Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 23 oder 20 mitzuteilen

Vom Tage Auf einem Grundſtück der Bernhardyſtraße ent
ſtand in der Nacht zum Sonntag ein Aſchengrubenbrand der durch
einen Polizeibeamten gelöſcht wurde Am Sonntag wurde di
Feuerwehr nach der Schwemme gerufen um ein dort geſtürzte
Pferd das ſich allein nicht zu erheben vermochte wieder qu diezu bringen Nach kurzer Tätigkeit konnte die Wehr Blet

abrücken

Theaker Konzert und Vorkräge
Das Stadttheater teilt uns mit Am Dienstag abend

wird Richard Wagners Siegfried zum n Male wiederholt
Mittwoch gelangt das heitere Luſtſpiel Großſtadtluft zur zweiten
Aufführung Für Donnerstag wird Lortzings Oper Der Wild
ſchütz für Freitag das Schauſpiel Baumeiſter Solneß von Jbſen
vorbereitet Direktor Leopold Sachſe hat das ſoeben in Wien
zum 1 Male gegebene Drama Auferſtehung Schauſpiel
aus dem Bauernkriege von Franz Joſeph Engel erworben und
wird das Werk ſelbſt in Szene ſetzen Vorausſichtlich dürfte dic
Uraufführung am 30 September ſtattfinden

Das Thaliatheater ſpielt nur noch bis 15 September NRie
mand ſollte verſäumen ſich noch dieſes koloſſale Spezialitäten
Programm anzuſehen da es in Halle nie mehr ſo geboten werden
kann Kleine Preiſe 35 55 Pfg Beginn des Konzertes 8 Uhr
der Varieté Vorſtellung 89 Uhr

Walhallatheater Ab Dienstag findet durch das hier ſo
chnell beliebt gewordene Berliner Reſidenz Enſemble die Aufſübeung Wenn die Siegesglocken läuten 4 Akte
aus Deutſchlands Gegenwart und Zukunft von Oskar Pitſchel
ſtatt Das Stück iſt in Berlin und über hundert anderen Städten
vor ausverkauften Häuſern in Szene gegangen Es ſei den
Theaterbeſuchern daher empfohlen ſich rechtzeitig mit Einlaß
karten zu verſehen

Hartenſtein im Apollotheater Jm Apollotheater findet heute
der erſte Programmwechſel im Monat September ſtatt und zwar
ſetzt det beſtbekannte BurleskKomiker Hartenſtein ſein Gaſtſpiel
mit dem neu einſtudierten Schwank Ver heiratete Jung
geſellen fort Die reizende Muſik dieſes Stückes iſt von dem
beliebten Komponiſten Rudolph Nelſon Verheiratete Jung
geſellen eine Neuheit für Halle enthält eine Fülle

wanks
dürfte durch die urwüchſige Komik durch die korrekte
und erſtklaſſige Jnſzenierung ſowie ſchöne Bühnenbilder von vorn
herein geſichert ſein

Unſre 36er im Zoo und Bad Wittekind Das aus dem
Felde nach der Heimat auf kurze Zeit beurlaubte aktive
Muſikkoörps unſeres Füſilier Regiments Nr 36
das ſich von jeher beim halliſchen Konzertpublikum großer Be
liebtheit erfreut iſt auch für ein am Dienstag nachmittag in
Bad Wittekind und für ein am Donnerstag nachmittag
im Zoo ſtattfindendes Konzert gewonnen worden Durch dieſe
Konzerte wird den Beſuchern Gelegenheit geboten den neuen
Leiter des Muſikkorps den Königl Muſikdirektor Ernſt Schneider
als Dirigenten kennen zu lernen Siehe Anzeige

Schöffengericht

Halle den 9 September
Unrichtige Eintragung ins Genoſſenſchaftsregiſter

Der Kaufmann R hatte zum Vertriebe von Maſchinen eine
Geſellſchaft gegründet und war zum Zwecke der gerichtlichen Ein
tragung bei einem Notar geweſen Er will nun geglaubt haben
daß er erſt noch einmal auf das Amtsgericht beſtellt würde um
nähere Angaben zu machen Vor dem Notar hatte er die Ver
ſicherung abgegeben daß ſoundſo viel tauſend Mark bereits als

7 Uhr

Geſellſchafteranteile angezahlt worden ſeien Es war in Wirk

eine gute Phraſierung Sein Wanderer war eine der beſten
Darbietungen dieſer Partie die ich kenne Beſonderes Intereſſe
beanſpruchte daneben Meta Touchy s Brünnhilde Das Debüt
war vielverſprechend Wenn auch Bewegung und Geſte noch allzuſehr die Bühnenroutine vermiſſen läßt ſo bringt die junge

dramatiſche r die hier ihre Bühnenlaufbahn beginnt
dafür doch alle Mittel zu einem großen Erfolg mit Die Stimme
iſt ein ausgereifter voller Mezzoſopran von dunkler Klangfarbe
und guter techniſcher Durchbildung in der Höhe vielleicht noch
ein wenig ſpitz Recht intereſſant war die volle Sicherheit mit
der die junge Sängerin ihre Partie in jeder Not beherrſchte
und eine ſtarke muſikaliſch dramatiſche Begabung die der weichen
klaren Stimme jede Nuancierung geben kann Darſtelleriſch iſt
die dramatiſche Begabung in ihren Anlagen wohl auch vorhan
den bedarf aber noch der Schulung die dem Empfinden die

volle Ausdrucksmöglichkeit zu geben Wird das erreicht ſo ſteht
die Anfängerin von heute vor einer vielverſprechenden Zukunft
Wilhelm v Glahns Fafner läßt ein abſchließendes Urteil
über den neuen Vertreter der Baßpartie noch nicht zu Kraft
und Tiefe ſcheinen vorhanden der Umfang muß ſich bei ſpäteren
Gelegenheiten erweiſen Jn der Partie des Mime war Adal
bert dem ſie ausgezeichnet liegt im Stimmausdruck und Spiel ihm gern folgt
von ſtarker Wirkung Es iſt ſicherlich die beſte Darſtellung die
wir hier von ihm geſehen und darf ſich mit den beſten Vor
bildern der Rolle meſſen Georg v Weſternhagens Al
brich war ihm in der Darſtellung und gab auch ge

anglich dem wilden Zwerg charakteriſches Gepräge Henriette
öhmers Erda und Eliſabeth Schwarz Waldvogel

ſtimme brachten die ſtimmlichen Vorzüge der beiden Sänge
rinnen voll zur Geltung Siegfried Dyſck

Coburger Feſtſpiele
Die Guſtav Freytag Feier im Herzogl

Hoftheater
Das Coburger Hoftheater hat mit einem fein gewählten und

ſtimmungsreichen Auftakt die neue Spielzeit eingeleitet Mit
einem Zyklus von Guſtav Jrev Porſte ungen der als Nach

ter u z D d ged e di unchaftlichen ie en av Freytags der den Vorwurdem größten ſener leeren Werte auf n Boden
zu dem Ernſt II ſind bekannt ſchen beiden

d tand e er von jeder konventionellen Feſſel
Zweiten für geiſtvolle und ſtarkgeiſtige chkeiten zeigt und

das ehe Intereſſe Ernſt er

der nicht zuletzt befruchtend auf des Herzogs Jdeen den Künſten
in ſeinem Lande freie Bahn zu ſchaffen einwirkte Somit war
CoburgGotha deſſen damaliger Landesherr ja auch die äußeren
Ornamente für die Ehrung des Dichters taktvoll zu wählen ver
ſtand die gegebene Stätte um den Manen Guſtav Freytags
zu huldigen

Die Coburger Hofbühne die wie man weiß auf dem Ge
biete der Oper durch ihre glänzenden Maifeſtſpiele in den
letzten Jahren vorteilhaft aus dem Rahmen der mehr oder
minder an der Tradition klebenden Hoftheater heraustrat findet
die verſtändnisvollſte Förderung des regierenden Herzogs Karl
Eduard der ſich beſonders für die deutſche Kunſt kraftvol
eingeſetzt hat die Bühnen ſeines Landes verdanken ihm viel
Des Herzogs Berater iſt der HoftheaterIntendant Holthoff
von Faßmann der mit demſelben Elan mit dem er bei
Beginn des Weltkrieges vor Paris focht wo er ſich noch ſchwer
verwundet als Rittmeiſter das Eiſerne Kreuz I Klaſſe holte

in der Heimat ſeine künſtleriſchen Jdeen und Pläne durchge
etzt hat

Wie der Oper ſo wies er auch dem Schauſpiel ohne an
dem erprobten alten zu rütteln neue Wege auf denen man

Regiſſeur G Carl hatte bei den Guſtav FreytagF tſpielen
von Holthoffs Anregungen ſeine oft bewährte und glänzende
Inſzenierungskunſt geliehen und der erſten Aufführung des

Graf Waldemar zu einem Geſamtbild von plaſtiſcher Voll
kommenheit und Schönheit verholfen Des Dichters Sohn Profeſ
ſor Dr Guſtav Freytag aus München ſpielte am erſten Abend
als Ehrengaſt den Waldemar Graf Schenk vielleicht nicht mit
der geſchickten Ziſelierung des Berufsſchauſpielers dem alle
Hilfsmittel der darſtelleriſchen Technik Fang er gr Wit
wohl aber mit großer geiſtiger Beherrſ g der terie mit

ologiſchen Vertiefung wie ſie nur der der die Jdeeneiner pff
welt des ters ganz in ſich aufgenommen hat zu bieten ver
mag Sorgſame Charakteriſierung und s darſtelleriſche
Können zeichneten die Leiſtungen j ein der anderen
Mitwirkenden aus Der Beifall war groß Unter den Anweſenden
bemerkte man u a das Herzogspaar die Frhin Hohen
hohe ſowie den Erbprinzen Hohenlohe Langenburgnebſt n die Jntendanten von Mutzenbecher Wies
baden Graf von Bylandt Caſſel Osmarr Meiningen

Nach der Vorſtellung war Abe el bei dem Jntendanten
von Holthoff an der der Herzog mit Gefolge die auswärtigenJn ten und G uDie Feſtſpiele ſchehen am s Mts mit einer Aufführung

Journaliſten
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der Fan und durch Ausbrucnicht zum Jnkrafttreten der Sache Eine Auf

nicht erfolgen weil einer der Geſellſchafter inung konnte d nicht zu erreichen war
zpanien mußte ſich R wegen wiſſentlich falſcher Bewirkung einer

Je ing in ein Regiſter verantworten Er verteidigt ſich da
kirtrage gewußt zu häben daß die Abgabe einer Verſicherung
pit kidengtar zu einer Eintragung in das GeſellſchafterRegiſter
jot ihren können Der Amtsanwalt beantragt eine WocheHite ſieh 190 Markt Geldſtrafe Der Verteidiger iſt der
hefäne daß der Angeklagte im guten Glauben gehandelt habe
ünſt das Gericht trotzdem zu einem Schuldig kommen ſo bitte
Sollte mildernde Umſtände
r Was Gericht billigte dem Angeklagten mildernde Umſtände zu
x erkannte auf 500 Mark Geldſtrafe

Ein Opfer ſeiner Gutmütigkeit

s Hilfsbuchhalter im Kornhaus angeſtellte Kriegsüte hatte durch Zufall die Adreſſe einer Molkerei in Er
in ag gebracht durch die man Butter in größeren Mengen er
r onnte Er machte den anderen Beamten im Kornhaus

hal Mitteilung und erbot ſich für alle Butter zu verſchaffen
ar mit der Beſchaffung beauftragt und erhielt von ſeinem
Er geſettten zum mindeſten die ſtillſchweigende Erlaubnis Ge

ſtobogen zu dieſen Zwecken zu benutzen Die Briefe wurden
Meiſe von dem Bevollmächtigten ſelbſt teils von D und einigen
ren unterſchrieben und mit dem Firmenſtempel verſehen Jn
Leſer vorgekommene Ferngeſpräche Telegramme und

efporlis wurden aus der Kaſſe des Kornhauſes beſtritten
un H infolge eines Streites mit ſeinem Vorgeſetzten entlaſſen

urde ſchrieb erſterer an die Molkerei einen Brief und forderte
Heſe Auf die Butter an ihn zu ſchicken Den Brief unterſchriebmit Fiſcher Durch dieſen Brief wollte er erreichen daß die
Jutter nicht bloß dem Kornhaus ſondern auch der Zentralein
ſufsGenoſſenſchaft zugute kommen ſollte Der ebemalige Vor
geſetzte Des hatte inzwiſchen gleichfalls an die Molkerei geſchrieben
nd um weitere Zufendung der Butter an das Kornhaus ge
pekenejg er ſich durch Benutzung von Geſchäftsbogen durch Unter

pelung und durch Anterſchreiben der Briefe an die Molkerei
ner einfachen Urkundenfälſchung ſchuldig gemacht haben ſollte
mußte ſich D jetzt verantworten Er gibt an zu dieſem Vorgehen
erechtigt geweſen zu fein Er habe keinerlei Vorteile ſondern
nur ſehr viel Arbeit mit der Butterverteilung gehabt Die Be
peisaufnahme ergab daß die Angaben des Angeklagten im großen

ganzen richtig warenu Amtsanwalt hielt die Schuld des Angeklagten im vollen
Umfange für erwieſen Er hätte auf keinen Fall zu Privat
heſtellungen Geſchäftspapier benutzen dürfen Auch ſei er nicht
ur Leiſtung von Unterſchriften bevollmächtigt geweſen Da eroch das Opfer ſeiner Gutmütigkeit geworden ſei beantrage er

zur drei Tage Gefängnis
Der Verteidiger führt aus daß der Angeklagte mindeſtens

m guten Glauben gehandelt habe und daher freigeſprochen werden
müſſeWas Gericht kommt zu einer Verurteilung des Angeklagten

weil er beim letzten Male mit einem falſchen Namen unter
habe Unter Berückſichtigung der ganzen Sachlage ſei

eine Gefängnisſtrafe von zwei Tagen eine ausreichende

9Provinzial Nachrichken
Kloſtermansfeld 8 Sept Büärgerverein Kloſter

maunsfeld Die Mitgliederzahl des Vereins iſt nunmehr auf
172 geſtiegen in dieſer Verſammlung nahm der Verein wie
ſchon wiederholt ung gegen den mangelhaften Zuſtand der
Ortsſtraßen der hervorgerufen iſt durch die Arbeiten der Elektr
Kleinbahn des Gas und Waſſerwerkes beſonders aber durch die
ron vngeübten Leuten ausgeführten Erneuerungsarbeiten Es
wird beantragt ein kräftiges Einwirken auf die verpflichteten
Geſellſhaften eine Pflaſterung des Schulweges zur neuen Schule
und Abänderung verſchiedener Mißſtände Jn eingehender Weiſe
wurde ſodann das jüngſte Bahnunglück der Elektr Kleinbahn be
prochen Die Verſammlung erblickte die inneren Urſachen in dem

häufigen Perfonalwechſel dem mangelhaften Wagenmaterial in
der Abhängigkeit der Elektr Kleinbahn von der Allgem Deutſchen
kleinbahngeſellſchaft in der unglücklichen Lage der kleinen Kurve
am Ende des langen ſtarken Gefälles am Rande der Böſchung
Der Verein beſchloß die Angelegenheit weiter zu verfolgen

Artern 8 Sept Großfeuer Geſtern kurz nach 1 Uhr
wittags brach im Gehöft der Edelſamenzüchterei M Zahn Co
Feuer aus durch das ein großer Getreideſpeicher vollſtändig ver
nichtet und ein anderer Speicher ſtark beſchädigt wurde Schließ
lich geriet auch das Wohnhaus am Giebel in Brand dieſer konnte
über bald gelöſcht werden Der entſtandene Schaden iſt bedeutend
Man vermutet Fahrläſſtgkeit ſeitens der ruſſiſch polniſchen Ar
zeiter die im Getreideſpeicher wahrſcheinlich geraucht haben

Gößnitz 11 Sept Bürgermeiſterwahl Die
Stadtverordneten haben an Stelle des im Felde gefallenen
Vürgermeiſters Dr Vorger zu ſeinem Nachfolger von 49 Be
werbern einſtimmig den Rechtsanwalt Dr Johannes Schilling
e Altenburg zurzeit Militär Hilfsrichter beim Kriegsgericht
er ſtellv 13 Jnf Brigade in Magdeburg gewählt Er wird
ein Amt vorausſichtlich am 1 November antreten

Berga 10 Sept Reiche Diebesbeute Ver
wmißt Jn dem Nachbardorfe Böſenrode wurden am Donners
tag dem Landwirt Karl Kühne am hellen Tage 1500 Mark aus
liner Wohnung geſtohlen Der Tat verdächtig ſind 2 Männer
e im Dorfe geſehen wurden und angaben ſie ſeien Monteure

und wollten im Dorfe Maſchinen reparieren Der Garde
grenadier Fritz Meier einziger Sohn des Knopffabrikanten Karl

eier wird als vermißt gemeldet
v Güſten 8 Sept Kriegswahrseichen Zu dent len Gedenkzeichen die zur bleibenden Erinnerung an den Welt
o hin und her in deutſchen Landen errichtet worden ſind und
on denen das bekannteſte der eiſerne Hindenburg in Berlin iſt

Mit nun auch ein ſolches in unſerer Stadt Während der ge
waltigen Kampfeszeit iſt das Friedenswerk des Umbaus der Kirche
ine racht und nun ſoll eine Tür der Kirche auch Kind und Kindes
d von dieſen großen Tagen Kunde geben Die Turmtür durch
ad Brautpaare zur Trauung eintreten ſoll demnächſt benagelt

YuStendal g Sept In der geſtrigen Zuchtvieb
t o wurden bei ſehr gutem Beſuch ſchöne Preiſe für wert

a Zuchtmaterial erzielt Bei 80 Tieren wurden etwa 112 000
3 eilte umgeſetzt ſo daß ſich der Durchſchnittspreis auf 1460 Mark
Sept Die höchſten Preiſe zahlten 2900 Mark die altmärkiſche
ha de Neuendorf a D 2530 Mark die StammzuchtGenoſſen
Halt Sarrit i A, 2410 Mark Bauermeiſter in Löbnitz und 2450
deſtn die Stierhaltungsgenoſſenſchaft Schenkenhorſt Die der
ro rigen Auktion verſteigerten Bullen waren teilweiſe erſt auf der
tei h ochenfriſt hier abgehaltenen Bullen Prämiierung ausge
z r worden Bei der in Lenzen an der Elbe abgehaltenen
Verb uchtviehverſteigerung des Prignitz und RuprinHavelland
ſt ndes die ſehr gut beſucht war wurden äußerſt hohe Preiſe
ve wer Zuchtmaterial erzielt Den höchſten Preis erhielt der
vil und Züchter Konrad Thiede in Beſandten bei Kietz Elbe
ſandt 950 Mk Zwei weitere Bullen Joachim Mertens in Be
ar Und Wilhelm Wienecke in Gaarz bei Kietz gebörig je 4500

le ein Jahr alter Bulle 40600 Mk 3250 Mk und 2080 Mark
3we Rudolſtadt 11 Sept Eine Mahnung an die
daten en ergeug er nicht auf dem Höchſtpreis zu be
nahe ist das Fürſt Landratsamt in ſolgender Bekannt

na Der Höchſtpreis für Hauszwetſchen einſchließlich der

Ernke iſt für die Veräußerung durch den Erzeuger voni eeeſeri r rig zwar auf 10 Mark für den Zentner
feſtgeſetzt Jndeſſen liegt Anlaß vor darauf hinzuweiſen daß
dieſer Preis bei der vorzüglichen Zwetſchenernte in y r
Gegend viel zu hoch iſt Es darf von dem rechtlichen Sinne
unſerer Bevölkerung erwartet werden daß ſie mindeſtens an die
einheimiſchen Verbraucher von dem reichen Ueberfluß ihrer
Zwetſchenernte erheblich unter jenem Höchſtpreis abzugeben be
reit iſt

Loitzſch Kreis Zeitz 8 Sept Die Weſpenplage
iſt in dieſem Jahre ſehr groß Die Weſpe dieſes gefräßige Jnſekt
richtet unter dem reifenden Orſte großen Schaden an ſt der
größte Feind der Bienen und ein ungebetener läſtiger Gaſt in
Stube Küche und Speiſekammer Um dieſem Uebel abzuhelfen
haben die hieſigen Schulkinder auf Veranlaſſung des Lehrers
Fläſchchen mit ein wenig ſüßer Flüſſigkeit an den Bäumen aufge
hängt und in der Zeit vom 31 Auguſt bis 6 September trotz un
sünſtiger Witterung 6123 Weſpen 4663 Fliegen 1314 Ohrwürmer
45 Horniſſen und 8 Raupen gefangen Die Kinder freuen ſich
über dieſen Erfolg und gehen mit großem Eifer weiter an die
Vertilgung dieſes Ungeziefers

Schalkau 8 Sept Todesſturs eines 83jährigen
Jn Döhlau geriet der 88 jährige Landwirt Joh Nikol Bäz beim
Cinfahren von Getreide unter den Wagen ſo daß kurze Zeit darauf
der Tod des bejahrten Mannes eintrat

Kindelbrück 8 Sept Ueber den bereits erwähnten
BVrand im benachbarten Riethgen wird noch mitgeteilt Das
Feuer brach in der Scheune des Landwirts Oskar Mondſchein aus
und wurde von der 70iährigen Mutter des im Felde ſtebenden

Beſchädigten angezündet die ſeit längerer Zeit geiſtig nicht mehr
zurechnungsfähig iſt und ſich in den Kopf geſetzt hat ſie müſſe
verhungern Seit Wochen war ſie nicht zu bewegen das Bett zu
verlaſſen Am Montag benutzte ſie einen unbewachten Augenblick
um das Feuer anzulegen Der Geſamtſchaden beläuft ſich auf
etwa 10 000 Mark

Leirzig 9 Sept Ein Bäckerladen von Ein
brechern ausgeräumt Als am Donnerstag morgen eine
Bäckersfrau in der Dufourſtraße ihren Laden betrat fand ſie dieſen
zu ihrem größten Schrecken völlig leer Diebe waren von der
Straße aus während der Racht eingedrungen und hatten ſämt
liche Waren offenbar unter Benutzung eines Wagens fortge
ſchleppt ohne irgend eine Spur zu hinterlaſſen Soweit feſtzu
ſtellen war haben ſie ſich u a 20 Dreipfund und ebenſoviel
Zweipfundbrote 5 Pfund Zwieback 200 Semmeln eine Pflaumen
und eine Apfeltorte und 22 Pfund Margarine angeeignet

Arnſtadt 8 Sept Paulinzellaer Kirchliche Kon
feren Die ganz Thüringen umfaſſende Thüringer Kirchliche
Konferenz wird auch in dieſem Herbſt und zwar vom 2 bis
4 Oktober in Paulinzella tagen Als Vortragende ſind u a ge
wonnen die Herren Geh Kirchenrat Univerſitätsprofeſſor D
Jhmels Leipzig Bedeutung und Aufgabe der voſitiven Theo
logie in der Gegenwart Pfarrer Lic theol Greiner Frankfurt
a M Was lernen wir aus der Geſchichte der Entwicklung der
Kirche nach dem 30jährigen Kriege und nach den Befreiungskriegen
für die Gegenwart und der Geiſtliche des Landesvereins für
Jnnere Miſſion in Dresden Pfarrer Wendelin daſelbſt Deutſche
Soldatenheime im Kriegsgebiete Selbſterlebtes Der erſtge
nannte Vortrag wird an zwei Tagen gehalten der letzterwähnte
ein anſchauliches Bild von den Eindrücken geben welche der Vor
tragende bei ſeinen mehrfachen Reiſen in den Kriegsgebieten
namentlich auch in Mazedonien gewonnen hat Der Beſuch der
immer ſehr anregenden und bedeutſamen Konferenz kann auch
Nichtmitgliedern nur angelegentlich empfohlen werden Pro
grainme ſind gewünſchten Falles durch Herrn Kirchenrat Kauf
mann in Prießnitz bei Camburg erhältlich

Arnſtadt 8 Sept An Bord des bei dem letzten
Luftangriff über London brennendabgeſtürztenZeppelin s beſand ſich auch ein junger Poſtaſſiſtent Triſtram
aus Niederorſchel welcher kurz vor Ausbruch des Krieges an das
Poſtamt zu Arnſtadt verſetzt worden war Als Unteroffizier einer
Luftſchifferabteilung hat der junge Poſtbeamte nun den Helden
tod für ſein Vaterland gefunden

Erfurt 190 September Beſtrafte Gewinn
ſucht Zu je 1000 Mark Geldſtrafe oder 100 Tagen Ge
fänngnis und Urteilsveröffentlichung wurden vom hieſigen
Schöffengerichte die Händlerin Suſanna Wagner und Doro
thea Fuhrmann aus Erfurt verurteilt weil ſie ſich einer
Uebertretung der Bundesratsverordnung vom 23 März
d Js dadurch ſchuldig gemacht hatten daß ſie Nahrungs
mittel zurückhielten um einen übermäßigen Gewinn zu er
zielen Die Angeklagten hatten ſich zum Verkauf von Kar
toffeln nur unter der Bedingung bereit erklärt daß die
Käufer auch Gemüſe mitnehmen

9 Eiſenach 10 September Sankt Buregaukra
tius lebt noch Aus einem Orte des Eiſenacher Ober
landes wird der hieſigen Zeitung geſchrieben Hatte da
da jüngſt eine Firma die an Militärbehörden liefert eine
fein ſäuberlich in Maſchinenſchrift hergeſtellte Quittung
über einen an das Bankhaus der Firma überwieſcnen Ae
trag an eine Kaſſenkommiſſion eingefandt und war nichtwenig erſtaunt dieſe Quittung uriduerhelten nicht ekwa
weil ſich eine Aenderung des Betrages oder der Firma nötig

nein das alles ſtimmte genau ſondern nur des
wegen weil die Behörde einige Aenderungen des Wort
lautes für nötig hielt und dementſprechend die Quittung
geändert hatte Zunächſt iſt Mk in M umgeändert und
hinzugefügt daß das Markzeichen S gleich vorgeſetztes
liegenses lateiniſches K ohne Punkt zu verwenden iſt
Dann iſt wörtlich durch in Worten erſetzt Die Worte

Für die Rechnung ſind abgeändert in zum Ausgleich der
Rechnung Ferner iſt ſonderbarerweiſe der Wortlaut
überwieſen worden in bar und richtig gezahlt worden

abgeändert obwohl es ſich um eine Ueberweiſung durch die
Reichsbank auf ein Bankkonto handelt Ordnung muß ſein
ſo iſt denn ſchließlich auch noch die Randbemerkung ange
bracht daß die im abgeänderten Quittungstext unterſtriche
nen Worte die Anfangsworte einer neuen Zetile ſind

Greiz 8 Sept Ein ſchneidende Beſtimmungen
im Verkehr von Eiern Der Landesausſchuß bat be
ſchloſſen den Verkehr und Verbrauch von Eiern ſo zu regeln daß
das Hamſtern verhindert wird Es iſt künftig verboten außer
halb der Wohnſitzgemeinde bei Geflügelbaltern Eier zum Ver
brauch im eigenen Haushalt oder auf Vorrat zuſammenzukaufen
oder Geflügelhalter zum Zwecke dieſes Ankaufs aufzuſuchen Ge
flügelhalter dürfen an Verbraucher die außerhalb der Wohnſitz
gemeinde des Geflügelhalters wohnen und ihn zum Zwecke des
Ankaufs der bezeichneten ren in ſeiner Wohnung oder an der
Stätte ſeines Wirtſchaftsbetriebes aufſuchen Eier nicht verkaufen
Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis zu einem Jahre
und mit Geldſtrafe bis zu 10 000 Mark oder mit einer dieſer
Strafen beſtraft Von der Einführung von Eierkarten hat der
Landesausſchuß Abſtand genommen Dieſe Karten haben nur
Zweck wenn die Anzahl der Eier zu deren Bezuge ſie berechtigen
wenigſtens mit einiger Sicherheit tatſächlich auch erhältlich iſt
Dieſe Zahl zu beſtimmen iſt aber zur Zeit unmöglich Die durch
Händler aufgekauften Eier ſollen künftig in den Kommunalver
band abgeliefert werden Dieſer wird ſie nach einem vom Landes

u aufsuſtellenden Schlüſſel an die einzelnen Gemeinden
ehe den s verhalienktte i ſehr gees

n n n
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teilung gewährleiſtet und ein Ueberblick über die Produktion ge
wonnen Allgemein gültige zen ſind nicht feſtgeſetzt
worden Es wird aber jedem Aufkäufer vorgeſchrieben werden
welchen Preis ſie für die Eier zahlen dürfen

n

Spork Rachrichken

Raſenſport
Fußballſviele am Sonntag Halle Halle 96 Minerva

0 Wacker Sportfreunde 2 1 Magdeburg Preußen
Sportverein 1 1 Leipzig Sportfreunde Wacker 0

Berliner Viktoria Spielvereinigung 4
Dresden Svportklub Fortuna Leipzig 1 Saalfeld

Fußballklub 1906 Männerturnverein Rudolſtadt 6 4 Gera
Turnverein Carl Zeiß Jena 1B 3 1 Jena Jugendwehr
mannſchaften Apolda 0 Pößneck V f B Zeiß Jena2 Apolda Hohenzollern Weißenfels Turnverein 2
Preußen 1B Sportklub Bad Sulza 6 4 Zeitz Jugendwehr
mannſchaften der Sportvereinigung C 3 Naum
burg S C Preußen Jugendmannſchaft Preußen Weißen
fels II 11 4 Erfurt Svportklub V f B 1 0Boruſſia F C Teutonia Mühlhauſen 5 2 Gotha Sport
freunde Spielvereinigung 1860 2 0 Spvortfreunde II
Wacker III 9 Wacker I Zella 2

Berliner Fußballſpiele Ligaklaſſe Ballſpielklub
Berolina 3 Preußen Minerva 3 PauſeUnion Oberſchöneweide Vorwärts 1 Hertha
Union 6 1 Erſte Klaſſe Normannia Oſtend 1 0
Favorit C Charlottenburg 5 1 3 Weißenſee 1900

h ar lottenburg 1 Alemannia Rapide 1
Pferdeſport

Rennen zu München Daglfing

1 Rennen 1 Margareth Almito Wien Bauer
2 Suſi Woodnut 3 Lady Allen Tot Sieg 41 10 Platz 25
18 74 10

2 Rennen 1 Afra II Absmaier 2 Frecher Geſell 3 Ju
piter I Tot Sieg 16 10 Platz 12 13 19 10

3 Rennen 1 Germania I Knöpfnagel 2 Aconit
Tot Sieg 53 10 Platz 17 18 23 10

4 Rennen 1 Othero Koch 2 Nelſon IV 3 Aktionär
Tot Sieg 21 10 Platz 13 12 24 10

5 Rennen 1 Brennus Koch 2 Erik 3 Prinz Tot
Sieg 398 10 Platz 78 26 55 10

6 Rennen 1 Badnerin I Koch 2 Frau Dr Vasca
3 Bubbanag Tot Sieg 29 10 Platz 14 21 18 10

Jm Graf Nikolaus Eſterhazy Rennen die mit 62 000 Kronen
ausgeſtattete Hauptkonkurrenz der Rennen zu Budaveſt blieb
Herrn von Mautners San Genuaro Janek Sieger Tot
17 10 Platz 14 18

Trabrennen zu Hamburg Farmſen
1 Rennen 1 Valetta G Treuhersz 2 Doly 3 Fräu

lein Gef Tot 19 10 Platz 13 14 30 10 2 2auf 1 Thee
Bride Freundt 2 Tamarinde 3 Allerliebſte H Tot 22 10
Platz 12 14 18 10

2 Rennen 1 Quaſtel l Großmann 2 Rapunzel 3 Toll
kirſche Tot 46 10 Platz 17 22 23 10

3 Rennen 1 Valuta Treuherz 2 Kätchen 3 Longino
Tot 64 10 Platz 24 17 30 10

4 Rennen 1 Allen Girl Schönroch 2 Mr Fox 3 An
geli Tot 322 10 Plass 77 28 68 10

5 Rennen 1 Baron Watts Treuhergz 2 Tioga Boy
3 Oſſory Tot 24 10 Platz 22 18 20 10

6 Rennen 1 Miſtelzweig Steinnagel 2 Burggräfin
3 Qualda Tot 25 10 Platz 13 20 25 10

7 Rennen 1 Allerliebſte E Lang 2 Held 3 Amra
Tot 19 10 Platz 15 18 42 10

Sonntag den 10 September
Rennen zu Berlin Hoppegarten

Unverhofft Rennen 1 Knuſperchen TJentzſch 2 Paris
3 NReutral Tot 39 10 Platz 14 18 13 10

Nickel Handikap 1 Leier Schmidt 2 Feodora 3 Sand
wirthitt Tot 55 10 Play 16 22 17 10

Blücher Rennen 1 Fataliſt Raſtenberger 2 Conſtanze
8 Mabelle Tot 57 10 Platz 20 13 23 10

Herzog von Ratibor Rennen 1 Landſt reicher Raſten
berger 1 Frohſinn Schläfke 3 Emden Tot 15 und
84 10 Platz 12 und 14 26 10

Pontreſina Rennen 1 Conti Büttner 2 Gloſſe 3 Joa
chim Tot 35 10 Platz 21 22 10

Preis von Rüdersdorf 1 Schweizermühle Seidt
2 Ricarda 3 Sahib Tot 26 10 Platz 10 10 10

Maſher Rennen 1 Thuſis Archibald 2 Lotty 3 Paſcha
Tot 18 10 Platz 10 10 10

Radſport
Die Radrennen zu Treptow zeitigten Gade Exgebniſſed

1 Vorlauf 30 Kilometer Lewanow Mal 27 44,1 vor
Schulze und Naujokat 2 Vorlauf 30 Kilometer Pawke
Mal 26 22 vor Wiewerall und Przyrembel 3 Vorlauf
30 Kilometer Kuſchkow 27 46 vor Krupkat und Wejiſe

Preis von Treptow 40 Kilometer Pawke in 36 07 vor
Wiewerall Lewanow und Kuſchkow Malfahren, Hoff
mann vor Krahner und Berendt

Das Goldene Rad zu Eſſen hatte folgende Ergebniſſe
1 Lauf 20 Kilometer Schipke in 16 35 vor Stellbrink und
Günther 2 Lauf 30 Kilometer Stellbrink in 23 24,1 vor
Schipke und Günther 3 Lauf 50 Kilometer Günther in
72 18 vor Schipke und Stellbrink Geſamtergebrisz
Schipke 13 Günther 12 Stellbrink 11 Punkte

Das neue öſterreichiſche Wettgeſetz iſt jetzt in Kraft getreten
Bemerkenswert iſt daß neben den bisherigen Abzügen beim
Totaliſator noch eine Gewinnſteuer von allen denjenigen
Wetten erhoben wird die höher als 30 10 ſind Bei einer Quote
von 31 10 beginnt die Gewinnſteuer mit 10 Heller für jede Krone
des Wetteinſatzes und ſteigt bis zum SHöchſtbetrage von 2 Kronen
40 Heller bei einer Quote von 250 10 bei der alſo die Gewinn
er 24 Kronen betragen würde Aehnlich werden auch die
zuchmacherwetten beſteuert Man erwartet dadurch

einen ſteuerlichen Mehrertrag von 1 Million Kronen aus den
Totaliſatorwetten und von 118 Millionen Kronen aus den Pech
macherwetten

Kunſt und Wiſſenſ chaft

Der Kunſtkrieg gegen Deutſchland
Die Franzoſen beginnen jetzt wie den Wirtſchaftskrieg

ſo auch den Kunſtkrieg nach dem Kriege zu orgeniſteren
Anter dem Titel Der Kunſtkrieg mit Deutſchland ver
öffentlicht Marius Vachon eine Schrift mit dieſem Ziel um
es im Parlament beſprechen zu können Die Schuld an den
Mißerfolgen beſonders des Kunſtgewerbes gibt er der in
Frankreich auf dieſem Gebiet herrſchenden Anarchie DieHerſtellung der Gegenſtände von Notwendi

Frankreich im Verfall trotz aller a
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rungen Der Grund dazu ſel vor allem deh wiſchen den
induſtriellen Kreiſen und den Künſtlern der Zuſammenhang
ſehle Die Verkaufsziffer dieſer einfachen Gegenſtände
ſinke während die Einfuhr aus Deutſchland gewachſen ſei
In dieſem Zuſammenhang iſt auch der Plan verſtändlich
der außer in England auch noch in Frankreich auftaucht eine

ahmung des Deutſchen Werkbundes zu ſchaffen Auch
das werden wir mit Faſſung ertragen

Heinrich Roller f
Verlin 9 Sept Heinrich Roller der Erfinder der Kurz

ſchrift iſt im Moabiter Krankenhaus im Alter von 77 Jahren
heute geſtorben

Nach

Japan führt die lateiniſchen Schriftzeichen ein Wie über
Paris gemeldet wird hat Japan die ſeit langem erwogene Ein
führung der lateiniſchen Schriftzeichen jetzt zum endgültigen Be
bluß erhoben Dieſer Schritt hat für die Zukunft Japans eine

laum ghzuſchätzende Bedeutung Nach den vorliegenden Nach
chten läßt ſich noch nicht genau angeben wie die lateiniſche Schrift
Ugemein eingeführt werden ſoll Das aber ſcheint klar zu ſein
aß ſie im Schulunterrichte an den Anfang geſtellt werden muß
ie bisher gebräuchliche Vegriffsſchrift muß daneben allerdings

it großer Einſchränkung beibehalten werden und wahrſcheinlich
werden die lernenden Schulkinder die auf etwa 1300 zu veran
chlagenden Schriftbilder erlernen müſſen die man ſeit Jahren als

die notwendigſten erkannt hat
Millionenvermächtnis für das Paſteur Jnſtitut Dem Paſteur

Inſtitut in Paris hat ein reicher Grundbeſitzer aus Chantilly
Ernſt Heaunns der vor Verdun gefallen iſt ſein mehrere Millionen
betragendes Vermögen vermacht

Hochſchulnachrichten

An den 22 Univerſitäten des Deutſchen Reichs befanden ſich
in dieſem Sommer 5460 Studentinnen gegen 3900 im erſten Kriegs
jahr

Dem a o Profeſſor für ſemitiſche Sprachen und Literatur an
der Würzburger Univerſität Dr Marimilian Streck wurden
Titel und akademiſche Rechte eines ordentlichen Profeſſors ver
lehen Dr med Karl Auguſt Hegner Privatdozent und
erſter Aſſiſtent an der UnirerſitätsAugenklinik zu Jena wurde
um außerordentlichen Profeſſor der Ausenheilkunde ernannt
Dr Hegner iſt in Lachen Kanton Schwyz geboren

en

ermiſchkes

Der Aetna in Tätigkeit
Bern 9 Sept Franzöſiſche Blätter melden aus Rom

außerordentlich heftige Ausbrüche des Aetna Der Haupt
Jn der italieniſchen Preſſe verlauteF 4 4 4rrater ſei eingeſturzt

goch nichts davon

Zugzuſammenſtoß

Vreslau 9 Sept Amtliche Meldung Am 9 Sept
7 Ahr 14 Minuten fuhr am Weſtende des Bahnhofes

Neukirch bei Breslau der Eilgüterzug 6055 über das auf Halt
u47 9

n

den größeren Sokels der däniſchen Badeorke unterzubringen Es
iſt ein Aufruf veröffentlicht worden der von vielen hervorragen
den Männern des Landes unterzeichnet iſt und der bezwecken ſoll
die erforderlichen Mittel aufzubringen Der Erfolg iſt günſtig
ſind doch ſchon mehr als 2 Millionen Kronen gezeichnet

Die fleiſchloſen Tage in Rußland
Es iſt geradezu ein Hohn auf Englands und ſeiner Ver

bhündeten Aushungerungsgelüſte gegenüber Deutſchland das
nirgends eine ſo große Lebensmittelnot herrſcht wie in Rußland
Europas größtem Agrarland Dafür iſt Rußkoje Slowo ein
gewiß unverdächtiger Zeuge Das große Moskauer Blatt berichtet
über die Wirkung der in Rußland eingeführten drei fleiſchloſen
Tage daß dieſe eine ganz unglaubliche Steigerung der Lebens
mittelpreiſe zur Folge gehabt hätten Fiſche Geflügel Gemüſe
Früchte und Milch ſeien enorm verteuert an Milch und Eiern
berrſche großer Mangel und vor den Fleiſcherläden entſtänden
überall gewaltige Anſammlungen Tag und Nacht zwölf bis
zwanzig Stunden lang ſtänden die Menſchen vor den Läden um
chließlich womöglich gar kein Fleiſch zu erhalten Auch die Wurſtriten haben mit Schwierigkeiten zu kämpfen kurz und gut

alles was man den Deutſchen zufügen wollte und was dieſe dank
be Organiſationskraft überwunden haben rächt ſich im eigen

m

An meinem Fenſter
In der Liller Kriegszeitung findet ſich das folgende mit ſatten

Farben gemalte flandriſche Jdyll
An der Kuhſtalltüre wo die Schwalben ſcherzen
wo die Hühner ſcharren in dem Miſt
wo das Türchen mit dem eingeſchnittnen Herzen
wie in Flandern üblich offen iſt
wo der Brunnen ſich befindet
der ins duft ge Dungloch mündet
nach althergebrachtem Flamenbrauch
ſteht ein einſam blütenvoller Roſenſtrauch

Auf die Leine die vom Birnbaum führet
nach dem wurmzerfreßnen Zaun
den ein umgeſtülptes Töpfchen zieret
hängt die herrlichſte der Frauen
deren Haar zwar nicht friſiert iſt
doch mit Glasſchmuck ſchön geziert iſt
eine im Durchmeſſer übergroße
vielgeflickte alte naſſe Unterhoſe

Während ſie betrachtet wie ein Sperlings Schwarm
vor der Katze flüchtet in die Lüfte
ſchlingt ſich meines Putzers muskelſtarker Arm
feſt um ihre wohlgenährte Hüfte
und der Hofhund blickt ganz ſtill
lang ſchon kennt er dies Jdyll
Und vom Himmel freundlich und voll Wonne
lacht die brave ſtreng neutrale Sonne Sturnel

Eine ſchreckliche Familientragödie hat ſich im Orte Bleſchno
bei Königgrätz zugetragen Der Grundbeſitzer Wenzel Uhlir ge
riet mit ſeinen Angehörigen wegen einer Eigentumsübertragung
in Streit Jn der Erregung riß Uhlir ein Gewehr von der Wand
um ſeine Frau zu erſchießen doch entwanden ihm die Kinder die
Waffe während die Frau entfloh Darauf ſteckte Uhlir die Scheune
in Brand ergriff ein zweites Gewehr einen Revolver und einen
Dolch eilte ſeiner Frau nach ſchoß ſie im Walde nieder und tötete
ſich darauf ſelbſt

Ein Leitſpruch des Reichskanzlers Reichskanzler v Bethmann
Hollweg hat dem wie erwähnt vom Roten Kreuz vreranſtalteten
Samm lwerke Verlag Perthes in Gotha folgenden Leitſpruch

gewinn 5703 955 i V 3913 7090 Mark Der G
lung ſoll die Auskehrung einer Dividende von s verſam
i V 15 Proz in Vorſchlag gebracht werden nachde 25 re

nwalſpenden gemeinnützige Zuwendungen und re für atte
1230 000 Mark ausgeworfen worden ſind und weite fitatione
Mark einem zu vildenden Obligationstilgungs und v 130000
fonds zu überweiſen wären erzinſunge

Max Kohl Akt Geſ Apparatefabrik in Chemnitz
ſellſchaft erzielte in 1915/16 einen Rohgewinn von 31 Die Ge
729 962 Mk Nach Abzug der Unkoſten und Abſchreit M

209 904 236 466 Mark verbleibt ein Uevberſchuß dar den von
103 596 Mark voraus einé Dividende von wieder 7 106 201

gezahlt und 24 368 28 834 Mark neu vorgetragen wurd t
Anternehmen iſt nach Angabe der Verwaltung für mehrer en Das
zu lohnenden Preiſen beſchäftigt re Monate

Lothringer HüttenVerein AumetzFriede Der Auf
wird für das verfloſſene Geſchäftsjahr 1915/16 eine Divid Otsrat
19 Prozent i V 0 Proz in Vorſchlag bringen Da de
Lothringer Hütten Verein in Jntereſſengemeinſchaft i dem
Faeoneiſen Walzwerk L Mannſtaedt K C bende
Geſ wird für die Vorzugs wie für die Stammaktien für do Akt
ſloſſene Geſchäftsiohr eine Dioidende von je 9 Prozent 1 v

ener

vorſchlagen Der Aufſichtsrat der gleichfalls mit dem Loth 0
HüttenVerein in Jntereſſengemeinſchaft ſtehenden D ü ſ aer
dorfer Eiſen und Drahtinduſtrie Akt Gef wird

rdie Ausſchüttung einer Dividende von 78 Prozent i V z
antragen

Zu den Verhandlungen wegen Bildung eines allgemei
Zementſyndikats erfährt man daß die Beratungen der jüngſte
Zeit dazu geführt haben daß aus der bisher beſtehenden len
miſſion ein Unterausſchuß beſtehend aus den Vertretern derzelnen Zementverbände gebildet worden iſt da die Verhar
lungen in ſo großem Kreiſe ſich verhältnismäßig ſchwer geſtaltete f
Die Schwierigkeiten beſtehen nach den letzten Verhandlune
darin daß ſeitegs einiger weſtlicher Werke zu der in Vorſchte
gebrachten Kontingentierung der die Produktionszahlen der lebte

be

Friedensjahre zugrunde lagen ein Zuſchlag verlangt wird Hieri
liegt noch das einzige weſentliche Hindernis Jedenfalls ſollen
die Verhandlungen in nächſter Zeit mit großem Nachdruck betrieben
werden da man im Falle allzu ſtarker Betonung von Sonder
wünſchen und etwaigen Scheiterns der Verhandlungen mit einen
Eingreifen der Regierunggsſtellen rechnet

Farbwerke Franz Rasquin Akt Geſ in Köln Mülheim Der
Aufſichtsrat hat beſchloſſen für das Geſchäftsjahr 1915,16 die Ver
teilung einer Dividende von 10 Prozent vorzuſchlagen gegen
6 Prozent in den beiden vorangegangenen Jahren e

Vom Ledermarkt Bei der Lederbeſchlagnahme durch die Be
kanntmachung vom 8 Auguſt ſind auch Portefeuille Leder
beſchlagnahmt worden obwohl dieſe Lederſorten wegen ihrer Fein
heit für den militäriſchen Bedarf faſt gar nicht in Frage kommen
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin hatten daher in
einer Eingabe das Kriegsminiſterium gebeten bei Durchführung
der Verordnung mit möglichſter Schonung der Portefeuille Leder
herſtellung vorzugehen und zu dieſem Zwecke vor Erlaß von Aus
führungsvorſchriften Sachverſtändige zu hören und deren Vor
ſchläge zu berückſichtigen Das Kriegsminiſterium erwiderte dar
auf daß die Beſchlagnahme geſchehen ſei weil ſich noch nicht über
ſehen laſſe ob nicht bei längerer Kriegsdauer auch auf Materialien
zurückgegriffen werden müſſe die vorläufig nur privaten oder ſo
gar Luxuszwecken dienen Jm übrigen fei Vorſorge getroffen daß
nach wie vor alle von der Heeres oder Marineverwaltung nicht
ſofort übernommenen Leder unverzüglich freigegeben werden Da
Freigabeverfahren werde bei den Portefcuille und anderen
Luxusledern beſonders einfach und ſchnell ſein

Die Aachener Lederfabrik Akt Geſ beruft eine außerordent
liche Generalverſammlung zur Erhöhung des Grundkapitals um
500 000 Mark auf 2 Mill Mark ein Sieo beabſichtigt die jungen
Altien zu 155 Proz einem Bankkonſortium mit der Maßgabe zu
überlaſſen ſie den Aktionären zu 160 Proz zum Bezuge anzubieten

agn Unter den Bäumen die das Granatfeuer unverſehrt gelaſſen
einen herauszufuchen aus dem ſich eine hübſche Gerte ſchneiden

Aufſichtsrat beſchloß aus dem Reingewinn einſchließlich Vortrag
von 122 435 i V 56 942 Mk die Ausſchüttung einer Dividende
von 5 i V 0 Vrozent in Vorſchlag zu bringen Als Vortrag

h ſtehende Hauptſignal d f ü i i i ie di il ivie i W Enp a J iel wer äee in gewidmet Stiller iſt der Ruhm derer die die Wunden heilen Die jungen Aktien ſollen vom 1 Januar 1916 an dividenden
h e e Sinn Zugbe r t erbet getotet rei J aber nicht geringer ihr Verdienſt um das Vaterland t in Der Betrieb bei der Geſell t hat die Verh ughbeamte und ein Poſtbeamter ſind leicht verletzt worden 2 berechtigt ſein Der Betrieb bei der Geſellſchaft hat wie die VerHie Lokomotire des Zuges 6055 und wanzi Güt en 15 MillionenStiftung Der bekannte Margarine Großhändler waltung mitteilt ſich ſchon in den letzten Jahren vor dem Kriege

e e e n zwanzig uterwagen Otto Mönſted der vor einigen Tagen in Kopenhagen verſtarb ſtändig ſo vergrsßert daß eine Erhöhung des Kapitals wünſchens
t greiſt Und Rerdurch beide d e geſperrt Der ſoll den größten Teil ſeines über 15 Millionen Kronen betragenden wert erſcheint um nach Friedensſchluß nicht wieder ſo große

r h Ferionenzuge wird durch Umſteigen aufrecht Vermögens zur Begründung einer zweiten väniſchen Univerſität Kredite in Anſpruch nehmen zu müſſen wie früher
i erhalten Züge und Güterzüge werden umgeleitet Die in Aarhus teſtamentariſch vermacht haben Die Uhrenfabrik Gebrüder Junghans in Schramberg bietet

umingsare ren zur Freilegung der Gleiſe werden mit Gut gewählte Aufſatzthemen Jm Düſſeldorfer Generalan den Beſitzern ihrer 4prozentigen Anleihe von 1903 im Reſtbetrage
e gen Mitteln gefördert ſo daß die Wiederaufnahme zunächſt zeiger erzählt Oberlehrer Dr Heinrich Stolz von der Düſſeldorfer von 1526 900 Mark deren Umtauſch gegen den gleichen Rominal
h des eingletſtgen Vetriebes vorausſichtlich noch heute zu er Gymnaſialzeit des Königs Ferdinand von Rumänien Wer heute detrag 5proz Kriegsanleihe an
h ww wieder einen Blick auf die Aufſätze wirft die damals den Pri Schloßmälzerei G in Nienburg Saale Der Aunuffſichts hat
z manern geſtellt wurden wird es nicht ohne ſonderbare Gedanken rat ſchlägt der auf den 26 September einberufenen Generalvere Der allwiſtende engliſche Kriegskorreſpondent über den Lauf der Dinge tun Denn eines iſt darunter das ſchön ſammlung eine Dividende von 10 Prozent gegen 6 Prozent im die

Des Ecefaſel der engliſchen Kriegsberichterſtatter die ihren j Und eindringlich von nichts anderem als der Treue ſpricht Sorjahre vor per
h ter drahtlich die größten militäriſchen Geheimniſſe mitzu Die Treue iſt jedem Menſchen wie der nächſte Waſſerſtände ntellen haben wird rom Stockholmer Aftonbladet nicht übel Tlutsfreund als ihren Rächer fühlt er ſich geboren ſo 4 veralaſert Das ſchwediſche Blatt knüpft an die Meldung des Kriegs vieß das eine dieſer Themen für den Prinzen Ferdinand ach ja 4 bedeutet über unter Rulh wor

lorreſpondenten der Morningpoſt an der ſeinem Blatte von der j für den rumäniſchen Ferdinand und das andere auf Grund es TÄÜ m wWnch tiſte
ront elegropthiert hatte deutſche Kriegsgefangene hätten er deſſen dem Prinzen das Zeugnis der Reife gegeben wurde hat Da n Lnſtene S e

zit ifer Wilhelm habe an alle deutſchen Truppen eine Pro ein nicht minder nachdenkliches Geſicht Prineipiis obsta Artern 10 Sept 8 Sept ra
Inhalts erlaſſen daßges keinen neuen Winterfeld Den Anfängen widerſteh Kein Zweifel wie RNebra Oberpege 96 rrli 96 zra

1 ug gebe um daran folgende biſſige Bemerkung zu fügen Nichts burtig wohl damals des Prinzen Hand über das Papier gegangen Unterpegel c 44 a 7 Levrr ſo wunderbar wie ſei glif ari ent und alleclei liebe und tapfere Worte niedergeſchrieben hat wie Weißenfels Oberpegel 2 komſo wunderbar wie ein engliſcher Kriegskorreſpondent Er J geſchr t Unterpegel 0,08 0,14 6eiß nicht nur alles ſondern noch einiges mehr und vor allem man den Anfängen widerſtehen und dem Alten Guten die Treue Trothä I Sept 1,88 9 Sept 41,46 8 Zai

tas wovon kein r r den Vor m Dingen woehren ſoll Alsleben h 10 Sept 8 Sept 2 T Wweiß er natürlich alles über den Feind denn von der eigenen nterpege 79 7Heeresleitung erfährt er nichts und er muß doch ſeinem Blatt H h Bernburg z l 7 ſtanwas Seiten Sat er einen guten Einfall ſo kann es geſchehen andel Gewerbe und Verkehr e 33 Zai
n Drrd Welt re r Kapitalserhöhung bei den SanſaLloydWerken Wie die dr r nis Verwaltung der Hanſa Lloyd Werke Akt Geſ in Bremen mit onſchwepache Preſſe r r iiſhe e elene die keilt findet am 2 Oktober d Js eine außerordentliche General Halliſcher Wetterbericht e übe

b nete gen usland kan ſt nicht ſeiner a oßen Erfols z I verſammlung ſtatt in der über die Erhöhung des Aktienkapitals 9 Sept 10 Sept die
ren been ang ner gr ge zu r um 4 Millionen auf 14 Millionen Mark Beſchluß gefaßt werden 9 Uhr abends 7 Uhr morgens auffreuen haben m ſoll Die e a re Anlagen zur ee seugung von Kriegsmaterial inveſtiert die noch erweitert werden Barometer MWillimeter 759,0 758,5Die Kriessſtöcke des Prinzen von Wales ſollen und veabſichtigt ſobald die Arbeiterverhältniſſe es ge Thermometer Celſius 17,5 12,8 z

Wenn auch die beiſpielloſe Blutopfer fordernde Offenſive ſtatten in die Hroßfabrikation einer ausſichtsreichen Spezialität Vel Feuchtigkeit e 72 s
gländer keinen Erfols hat ſo wird ſie wenigſtens dem einzutreten für die ebenfalls Neuanlagen erforderlich ſind Die ind NO 3 e

Lon Wales zu einer eigenartigen Sammlung von Spazier Werke ſind in allen Teilen gut beſchäftigt ſo daß ein zufrieden Waximum der Temperatur am 9 Sept 21 4 C
ſtöclen und Reitgerten verhelfen einer Sammlung die freilich Ergebnis zu erwarten iſt Jm Vorjahr wurde bei dem Minimum in der Nacht vom 9 Sept zum 10 Sept 410 1 C
z hoch n ten Ter er Fntges de r lnternehmen dic Dividende auf 12 i V 5 Prozent erhöht Niederſchläge am 10 Sept 1 Uhr morgens 9 mm

d anderen engliſchen E e i Geſ t t i Meideriehölz feſten Fuß zu faſſen benüszen ſie die Zeit ihres Aufenthalts Maſchinenbau Akt Geſ Tieler in DuisburgMeiderich Der 10 Sept 11 Sept
ens9 Uhr abends 7 Uhr morgen

läßt Der geſchickteſte Mann der Trupvpe läßt ſich es dann an neue Ro ne t Barometer Millimeter 754,8 754 1gelegen ſein das Datum der Ort und die anhee ſeines Regi auf Rene Reynung ſollen 32 300 r denen Thermometer Celſius 18 3 436
ents fein ſauberlich in den Stock einzuſchneiden und der Oberſt Verkaufsſtelle vereinigter Fabrikanten iſolierter Leitungen e Feuchtigkeit o 23

dieſes tuhmreiche Angedenken dem Thronerben von Eng in Berlin Der Verband iſt bis zum 30 Juni 1917 verlängert ind NW e W 4 Aus
mit untertäniger Widmung zu Der Prinz von Wales iſt worden Dem Verbande gehören u a an die A E die S arrmum der Temperatur am I0 Sept l T c r

edenfalls beſſer daran als ſein jüngerer Bruder der Prinz Georg BergmannWerke Siemens Schuckert und die Fabrik iſolierter Viele n 27 v Sept e Sepl 11 7 daß
ter ſoeben ſeine Aufnahmeprüfung in der Königlichen Marineſchule Drähte vorm Vogel s Sept r gen 0 9 mm tunvon Osborne beſtanden hat Und dem die Matroſen und Offiziere Roſitzer Praunkohlenwerke Akt Geſ in Roſitz Die runder Marine die das Beiſpiel ihrer Kameraden am Lande zur Verhandlungen mit der Deutſchen Erdöl Geſellſchaft ſind nunmehr Wetterwarte Hamburg St
acheiferung trieb verſprochen haben ihm aus dem Eiſen jedes rach dem Avſchluß der Prüfungen der Deutſchen Erdöl Geſellſchaft Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus zugdeutſchen Schiffes das ihnen zur Beute fällt eine Krone ne roieder aufgenommen Es handelt ſich hierbei bekanntlich um die Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt
zu laſſen Sehr reichhaltig dürfte dieſe Sammlung eben nicht Uebernahme eines Teiles oder des ganzen Roſitzer Werkes durch 12 September Wolkig meiſt bedeckt Regenfälle ziemlich re

zusfallen ml z ſche ne e erern JPtaang der Verhandlungen wird kühl ß uDu ols ſehr ausſichtsreich bezeichnet 13 September Teils ſonnig angenehmDäniſche Badehotels als Lazarette Glänzender Abſchluß der Bismarckhütte Bei der Bismarck 14 Septentber Leiche Wolken warm ſtrichweiſe Regenfälle r
w Wie ſchon gemeldet werden in dieſem Monat etwa 3000 J hütte beträgt für 1915/16 nach Aöſchreibungen von 4 870 937 Mt 15 September Wenig verändert gar

invalide Kriegsgefangene verſchiedener Nation in Dänemark inter i V 4497 161 Mk und nachdem ſämtliche Forderungen im 16 September Meiſt heiter mit Wolkenzug ſtrichweiſe Ge wol
niert werden Es beſteht der Plan die invaliden Soldaten in feindlichen Auslande abgeſchrieben ſiad der verfügbare Rein witter und Regen ſche

m 4Hitteldeutsche Pprivat Bank p h 1002n 9 Piliale Halle a S PFerneprecher Nr 1382 1383 16
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